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Gut besuchte Seniorenfeier in der Güssenhalle

Bericht auf den 
Seiten 342 und 343



Bereitschaftsdienste

Terminkalender

Rufnummer für den 
Allgemeinärztlichen Notfalldienst: 116117
Heidenheim (Allgemeiner Notfalldienst)
Notfallpraxis Heidenheim – Kliniken Landkreis Heidenheim
Schloßhaustr. 100, 89522 Heidenheim

Mo., Di., Do. 19:00 – 22:00 Uhr / Mi. 15:00 – 22:00 Uhr /
Fr. 17:00 – 22:00 Uhr / Sa., So. u. Feiertage 8:00 – 22:00 Uhr
Ab 22:00 Uhr gibt es eine Bandansage.

Apotheken Notdienst
Donnerstag, 21. Juli 2022 
Adler-Apotheke, Lange Str. 37, Herbrechtingen

Freitag, 22. Juli 2022 
Schloss-Apotheke, Kurze Straße 5, Heidenheim 

Samstag, 23. Juli 2022 
Zoeppritz-Apotheke, Zoeppritzstr. 1, HDH-Mergelstetten

Sonntag, 24. Juli 2022 
Alb-Apotheke, Wilhelmstr. 21, Gerstetten
Giengener Bärenapotheke, Marktstr. 23, Giengen 

Montag, 25. Juli 2022 
Albuch-Apotheke, Hauptstr. 72, Steinheim

Dienstag, 26. Juli 2022 
Brenz-Apotheke, Voithstraße 1, Königsbronn 
Lonetal-Apotheke, Große Gasse 23, Niederstotzingen

Mittwoch, 27. Juli 2022 
VIVIT-Apotheke, Bergstraße 2, Heidenheim

Donnerstag, 28. Juli 2022 
Apotheke Nattheim, Fleinheimer Straße 1, Nattheim
Lärchen-Apotheke, Wilhelmstr. 6, Gerstetten

Kinder- und Jugendärzte
Sommerpause von April bis September.

Augenärztlicher Notdienst
Für den ärztlichen Bereitschaftsdienst  
Notfallrufnummer 	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst
Auskunft erteilt die kassenärztliche Vereinigung  
in Stuttgart unter der Rufnummer 	 Tel. 0711 7877777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit.

Dienst der Ökumenischen Sozialstation
Unteres Brenztal gGmbH 
Sonn- und Feiertage 	 Tel. 07325 919094

Sonstige Notdienste
Strom- und Gasversorgung	 Tel. 0731 60000 
Wasserversorgung	 Tel. 07322 962121 
Abwasserentsorgung	 Tel. 0170 8904929
Telefonseelsorge	 Tel. 0800 1110111
Anonyme Alkoholiker: Treffen: Montag, 19:30 Uhr  
im Ev. Kindergarten, Hainbuchenweg 9, 89537 Giengen 
Kontakt-Telefon: Sieglinde	 Tel. 07328 4992
Johanniterhaus Hermaringen	 Tel. 07322 14930

Was bringt die Woche:

Donnerstag, 21. Juli 2022 
	14:00 Uhr	 Begegnungscafé Für-Einander, 
		  Evangelisches Gemeindehaus

Abfallkalender:
 
Bio-Mülltonne
Hermaringen: Freitag, 22. Juli 2022 (KW 29) 
Allewind: Donnerstag, 28. Juli 2022 (KW 30)
 
Gelber Sack
Allewind: Donnerstag, 28. Juli 2022 (KW 30)
 
Termin für die Altpapiersammlung
Am Samstag, 13. August 2022 wird in Hermaringen  
mit Teilorten Altpapier gesammelt.
Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartons sind bis 
spätestens 8:00 Uhr am Straßenrand handlich gebündelt 
bereitzulegen.
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Redaktionsschluss für das Güssenblättle 
ist Dienstag, 12:00 Uhr. 

Bitte unbedingt einhalten!

Öffnungszeiten von Rathaus (Tel. 07322 9547-0) und KOMM-IN-CENTER (Tel. 07322 9547-21 · Fax 07322 9547-40)

Montag – Freitag	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr	 KOMM-IN-CENTER zusätzlich: Freitag	      14:00 – 16:30 Uhr 
Montag u. Donnerstag	 14:00 Uhr – 16:30 Uhr	                                                    Samstag     8:30 – 12:00 Uhr 
Mittwoch	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr		  Gemeindebücherei 	  
		  im Evang. Gemeindehaus: 	 Dienstag 	 16:00 – 18:00 Uhr
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Grillstellen auf der Güssenburg wegen 
hoher Waldbrandgefahr ab sofort gesperrt
Aufgrund der derzeitigen hohen Temperaturen und der 
Trockenheit besteht eine hohe Waldbrandgefahr.

Deshalb werden unsere zwei Grillstellen auf der 
Güssenburg (beim Wasserhochbehälter und neben der 
Festwiese) ab sofort gesperrt.

Wir bitten Sie um Beachtung!

Ihre Gemeindeverwaltung

Siehe auch Hinweis vom Landratsamt Heidenheim unter 
der Rubrik „Aktuelles“.

Güssenhalle geschlossen!
Von Montag, 01.08.2022

bis einschließlich Sonntag, 21.08.2022.

KOMM-IN-CENTER
Unser Service für den Schulstart

Ihr Kind kommt nach den Sommerferien in die Schule 
und Sie benötigen noch die Erstausstattung?

Kein Problem – Sie bringen uns die Schulbedarfsliste 
und Sie können das komplette Schulmaterial bei uns 
abholen. Warum Einkaufsstress, wenn es bei uns so 
einfach geht!

Wir sind für Sie da:
Montag – Samstag:	 8:30 – 12:00 Uhr
Montag, Donnerstag, Freitag:	 14:00 – 16:30 Uhr
Mittwoch:	 14:00 – 18:00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns unter: 07322 9547-21

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Amtliche BekanntmachungFür-Einander

Auf ins Naturtheater
Am Mittwoch, den 27.07.2022 besuchen wir mit unseren 
Senioren das Naturtheater in Heidenheim. Gespielt wird das 
Kinderstück „Eine Woche voller Sams Tage“ von Paul Maar. 
Wer davon noch nie etwas gehört hat, sollte vielleicht einmal 
ins Bücherregal der Enkel schauen. Die Kurzbeschreibung 
lautet: „Herr Taschenbier ist ein ängstlicher Mensch. Er 
fürchtet sich vor seiner Zimmerwirtin, vor seinem Chef und 
überhaupt vor allen Leuten, die schimpfen und befehlen – 
bis ihm eines Samstags ein Sams über den Weg läuft und 
kurzerhand beschließt, bei ihm zu bleiben …“

Wir freuen uns auf ein lustiges Stück mit herrlich bunten 
Kostümen. Abfahrt ist um 14:00 Uhr vor dem Rathaus.

Einige wenige Karten sind noch zu haben. Gerne dürfen 
uns auch Personen begleiten, die sonst nicht ins 
Begegnungscafé kommen. Der Preis beträgt 12,– € pro 
Person und die Mitfahrgelegenheit ist kostenlos. Anmeldung 
und Auskunft bei Ingrid Sommer, Tel. 4573.

Bitte beachten Sie, dass das Begegnungscafé im Ev. 
Gemeindehaus am darauf folgenden Donnerstag, den 
28.07.2022 ausfällt.

In der darauf folgenden Woche am 11.08.2022 treffen wir 
uns um 14:00 Uhr im Café des Johanniter Seniorenzent-
rums. Dort wollen wir neben Kaffee und Kuchen auch die im 
hinteren Bereich explizit für Senioren aufgestellten Sportge-
räte ausprobieren. Unter der Anleitung von Renate Graf kann 
sich jeder mit den Geräten  
vertraut machen.

Fahrdienst hat an diesem Tag  
Frau Ingrid Sommer, Tel. 4573.

Ihr Team Für-Einander                  

Glückwünsche

Wir gratulieren allen Mitbürgerinnen  
und Mitbürgern, die in dieser  
oder den nächsten Wochen ihren  
Geburtstag feiern können, namentlich:

	 am Freitag, 22. Juli 
Frau Helga Schneider, 
zum 85. Geburtstag.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr  
Hermaringen

gegründet 1928

Diesen Dienstag, 26.07.2022 trifft sich 
die Einsatzabteilung um 20:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus zur Übung. 
„Fit for Firefighting“ 

Hermaringer Kinderferienprogramm 2022

Wir haben noch Plätze frei und freuen uns auf eure 
Anmeldungen!

■  Leben im und am Wasser
■  Abenteuer Bewegung
■  Kletterspaß im Hochseilgarten
■  Beachvolleyball Jugend
■  „Jeder fängt mal klein an“ – 
     Dein Tag beim Fußball
■  und vieles mehr

Die Programmpunkte Tennisschnuppertage und Fairness 
und Schokolade sind bereits ausgebucht.

Für Fragen stehen wir euch gerne zur Verfügung unter der 
Tel. 07322 9547 13 oder 07322 9547 20 sowie per E-Mail 
unter kinderferienprogramm@hermaringen.de
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Nachdem coronabedingt in den letzten 2 Jahren keine 
Seniorenfeier abgehalten werden konnte und die Corona-
Auflagen nun gelockert wurden, hatte die Gemeinde am 
vergangenen Sonntag zur mittlerweile 64. Seniorenfeier alle 
Bürgerinnen und Bürger zusammen mit ihren Partnern 
eingeladen, die im Laufe des Jahres 70 Jahre oder älter 
wurden. Und die Senioren der Gemeinde nahmen dieses 
Angebot rege in Anspruch, so dass die Güssenhalle gut 
besucht war. Der Obst- und Gartenbauverein hatte die Halle 
schön geschmückt und die Bewirtung der Veranstaltung  
mit Mittagessen, sowie später mit Kaffee und Kuchen, über-
nahmen in bewährter und gekonnter Weise wiederum die 
Hermaringer Landfrauen. So konnten die Besucher eine 
abwechslungsreiche und kurzweilige Feier, auch mit den 
gelungenen dargebotenen Programmpunkten genießen. 

Die Feierlichkeiten begannen mit 
einer Andacht, die heuer Pfarrer  
Antoni Druzkowski von der Katholi-
schen Kirchengemeinde übernahm. 
Da ja viele Senioren nun mit dem  
E-Bike unterwegs sind, ging er 
darauf ein, dass die älteren Fahrrad-
fahrer vorsichtig und umsichtig auf 
den Straßen unterwegs sein sollten.  
Wie schon der Enkel zu seinem Opa 
sagte: „Fahre nicht schneller als die 
Engel fliegen“, wollte er damit darauf 
hinweisen, dass man auf sich auf-
passen und seinen Schutzengel nicht überfordern sollte.

Anschließend begrüßte Bürgermeis-
ter Jürgen Mailänder alle Seniorin-
nen und Senioren in Namen von 
Gemeinderat und Gemeindeverwal-
tung und wünschte allen, denen es 
gesundheitlich nicht so gut gehe 
und die deshalb nicht mit dabei sein 
können, eine gute Besserung. Nach 
zwei schwierigen Jahren mit allerlei 
Einschränkungen und Verzicht finde 
er es umso schöner, dass man sich 
wieder zur Seniorenfeier treffen 

könne. Normalerweise findet die Feier immer am letzten 
Sonntag im April statt. Aber das war aufgrund der damals 
noch herrschenden Infektionslage leider nicht möglich.  
So habe man sich für diesen Termin Mitte Juli entschieden, 
damit die Veranstaltung nicht noch ein drittes Mal ausfällt.  
Er bedankte sich bei den Senioren für ihre Lebensleistung 

und Arbeit, ihre Mühen und Anstrengungen, schließlich 
haben sie den Grundstein dafür gelegt, dass es uns heute so 
geht. Mit der heutigen Feier sollen die Sorgen und Be-
schwernisse des Alltags für ein paar vergnügliche Stunden 
vergessen werden, so der Schultes.

Dann gab Bürgermeister Mailänder einen Rückblick auf das 
Geschehen im Dorf, was in den letzten zwei Jahren passiert 
ist, in denen keine Seniorenfeier stattfinden konnte. Rückbli-
ckend könne gesagt werden, dass es aus heutiger Sicht 
richtig war, in den letzten 20 Jahren mit hohen Investitionen 
die kommunalen Gebäude, Brücken, Kläranlage und die 
weitere Infrastruktur zu erneuern und zu sanieren. Bei den 
heutigen Baupreisen, mutmaßte der Bürgermeister, könnten 
wir uns die Sanierung der Güssenhalle, den Neubau des 
Kindergartens und die Erneuerung der Brenzbrücke in der 
Kronenstraße wohl nicht mehr leisten. 

Die neue Ortsmitte nimmt zunehmend Gestalt an und sei ein 
richtiges Schmuckstück. Während der Mühlenhof mit Brenz-
terrasse bereits seit Mitte 2020 fertiggestellt wurde, laufen 
derzeit noch die Baumaßnahmen zur Neugestaltung des 
Bahnhofsumfelds. Diese Bauarbeiten sind voraussichtlich 
bis Mitte Oktober abgeschlossen. Dann hat die Gemeinde 
nahezu 2,5 Mio. € in seine neue Ortsmitte investiert und 60 % 
der Baukosten, also rund 1,5 Mio. €, wurden davon vom 
Land Baden-Württemberg im Rahmen des Landessanie-
rungsprogramm „Ortskern Altdorf II“ übernommen. 

Im zweiten Teil seiner Ansprache gab er einen Ausblick über 
die laufenden und kommen Projekte der nächsten Zeit, wie 
z. B. die kürzlich stattgefundene Gründung der „Bürgerge-
sundheitsgenossenschaft grüne Aue“, welche mittlerweile 
340 Mitglieder hat. Mit Dr. Göbel, seiner Frau Dr. Göbel-
Wirth und Frau Rohmeyer hat die Gemeinde drei junge Ärzte 
gewinnen können, die das ganze medizinische Spektrum 
von der Schulmedizin über Naturheilkunde bis hin zur 
Homöopathie anbieten und abdecken. Wer hätte vor 2 – 3 
Jahren gedacht, dass dieser Wunsch nach einer ärztlichen 
Versorgung im Dorf möglich wird.

Momentan laufen die Erschließungsarbeiten für die Ab-
schnitte II und III mit insgesamt 20 Bauplätzen im Mühlfeld, 
die teils von der Gemeinde und teils von Privat vermarktet 
werden. Die Erschließung des Gewerbegebiets „Berger Steig 
III“ mit der Einsteinstraße ist abgeschlossen und neue 
Ansiedlungen haben dort bereits stattgefunden. Im östlichen 
Teil unseres Gewerbegebiets tut sich ebenfalls was, denn 
dort werden sich zwei Handwerksbetriebe und noch zwei 
Handelsbetriebe neu ansiedeln.

Kurzweilige Feier für Hermaringens Senioren in der Güssenhalle
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Nachlese zur Seniorenfeier! 
Wir haben einige Bilder der Seniorenfeier auf unserer 
Homepage unter www.hermaringen.de in einem Foto- 
album abgespeichert.

Die Bilder finden Sie unter der Rubrik „Leben in 
Hermaringen/Fotoalbum“. 

Schauen Sie doch mal rein!

Gemeinderat und Gemeinde-
verwaltung bedanken sich recht 
herzlich bei allen Akteuren, die 
zum Gelingen der 64. Senioren-
feier beigetragen haben. 

Herrn Pfarrer Antoni Druzkowski von der Katholischen 
Kirche, dem Obst- und Gartenbauverein, der Jazzgruppe 
„Flashback“ des SSV, der Band „Nostalgie Combo“, der 
DRK-Bereitschaft sowie dem Team der Landfrauen. 

Viele ehrenamtliche Helfer und Akteure waren rund um 
die Seniorenfeier im Einsatz, damit dieser besondere Tag 
für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger gelingen 
konnte.

Nach dem Mittagessen wurde der Film „Hermaringen in den 
50ern und 60ern“, den Karl Braun zusammengestellt hatte, 
gezeigt und der von allen Besuchern rege mitverfolgt und 
kommentiert wurde. Nach dem Abbau der Bühnentechnik 
war dann die Bühne frei, damit die Jazzgruppe „Flashback“ 
des SSV bei flotter Musik ihre Tanzaufführung machen konnte. 

Vor der Kaffeestunde ehrte Bürgermeister Mailänder wieder 
die ältesten Mitbürgerinnen und Mitbürger sowie die ältesten 
Ehepaare unserer Gemeinde mit einem kleinen Geschenk.

Die ältesten Bürger sind: 

Anna Thoma, Magdalena Strohm, Herbert Kalmbach, 
Hedwig Beier, Anna Schäfer, Berta Fetzer, Reinhold Roth, 
Maria Lehnert, Franz Jüllich, Christian Bosch.

Die an Jahren ältesten Ehepaare sind:

Eleonore und Herbert Kalmbach, Hilde und Hanns Stanger, 
Gerlinde und Günther Buttkus, Juliane und Anton Groß, 
Emilie und Hans König, Edith und Herbert Brandauer, 
Margaretha und Hans Eberhardt, Hannelore und Heribert 
Schneider.

Nach der Kaffeezeit konnte bei bekannten Evergreens und 
bei der Unterhaltungsmusik der „Nostalgie Combo“ aus 
Giengen noch das Tanzbein geschwungen und mitgesungen 
werden, so dass der Tag doch sehr kurzweilig und eigentlich 
viel zu schnell vorbei war.

Die anwesenden geehrten ältesten Bürger und Ehepaare
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Bericht aus der Sitzung vom 14.07.2022

Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse

Es sind keine Beschlüsse in der nicht-öffentlichen Sitzung 
am 23. Juni 2022 gefasst worden, welche man bekannt 
geben müsste.

Forstwirtschaftsplan 2022

Fachbereichsleiter Klaus Riester und Revierleiter Michael 
Günther Taub vom Fachbereich Wald und Naturschutz des 
Landratsamts präsentierten dem Gremium die Ergebnisse 
des abgelaufenen Forstwirtschaftsjahres und gaben einen 
Ausblick auf das laufende Jahr. 

Der sog. Naturalvollzug für das Jahr 2021 sieht folgender- 
maßen aus:

– �der tatsächliche Holzeinschlag betrug 838 Festmeter (Fm), 
geplant waren 520 Fm,

– �davon 554 Fm Nadelholz (66 %), 284 Fm Laubholz (34 %),
– �Anbringen von 150 Wuchshüllen zum Schutz vor Wild,
– �auf 0,2 ha wurden insg. 150 Fichten und Douglasien neu 

gepflanzt,
– �Schlagpflege erfolgte auf 0,5 ha. 

Im abgelaufenen Forstwirtschaftsjahr konnte ein Überschuss 
von 54.935 € erzielt werden, geplant war ein Verlust von 
1.900 €.

Die Gründe für diese positive Entwicklung beruhten auf der 
guten Konjunktur und Exportmöglichkeiten und einer sehr 
hohen Holznachfrage. Der Einschlag wurde daher gegen-
über der Planung um rund 320 Festmeter erhöht, um die 
gute Marktlage zu nutzen. Auch im Jahr 2022 sei bisher von 
einer guten Marktlage auszugehen. 

Der sog. Naturalplan für das Jahr 2022 sieht folgender- 
maßen aus:

– �einen Gesamteinschlag von 1.150 Fm, davon 1.050 Fm 
Nadelholz und 100 Fm Laubholz,

– �die Kultursicherung auf 0,3 ha
– �sowie eine Schlagpflege auf 0,5 ha.

Der geplante Überschuss für 2022 liegt bei 38.230 €.

Einstimmig wurde der Betriebsplan für den Gemeindewald 
Hermaringen für das Forstwirtschaftsjahr gemäß den Vor-
gaben des Landratsamts Heidenheim, Fachbereich Wald 
und Naturschutz, genehmigt und festgestellt.

Evangelischer Kindergarten „Konfetti“
– Gebührenregelung für die Eingewöhnungszeit

In der Kindergarten-Kuratoriumssitzung am 04.05.2022 
informierte Kindergartenleiterin Claudia Hangleiter das 
Gremium darüber, dass in der ersten Eingewöhnungszeit, 
die Kinder in der Regel mit weniger Zeit betreut werden.  
Die Elternbeiträge sind bis dato aber trotzdem für den vollen 
Monat zu bezahlen.

Seitens der Erzieherinnen wurde deshalb vorgeschlagen, 
dass im Eingewöhnungsmonat generell immer nur der halbe 
Elternbeitrag erhoben wird, also immer im ersten Monat, in 
dem das Kind in die Krippe oder in den Kindergarten kommt, 
nur 50 % des Regelbeitrags des jeweils von den Eltern ge-
wählten Betreuungsmodells.

Diese Regelung soll aber nicht gelten, wenn das Kind von 
der Krippe in den Kindergarten wechselt. Somit gibt es 
diesen reduzierten Elternbeitrag nur einmal für die Eltern.

Im Kindergarten-Kuratorium wurde festgelegt, dass dieser 
Vorschlag dem Gemeinderat zur Entscheidung vorgelegt 
werden soll. Das Gremium entschied sich nach kurzer 
Beratung jedoch dafür, eine Reduzierung um lediglich 25 % 
vorzunehmen. Einstimmig wurde beschlossen:

1. �Im sog. Eingewöhnungsmonat in der Krippe oder im 
Kindergarten wird als Elternbeitrag nur 75 % des Regel- 
beitrags des jeweils von den Eltern gewählten Betreuungs-
modells erhoben.

2. �Dies gilt nicht, wenn das Kind von der Krippe in den 
Kindergarten wechselt.

3. �Diese Gebührenregelung gilt ab dem Kindergartenjahr 
2022/2023, d. h. ab 01.09.2022.

Hermaringen – Fit für die Zukunft
– Antrag der Projektgruppe „Mobilität und Verkehr“

Im Rahmen des Bürgerbeteiligungsprojekts „Hermaringen – 
Fit für die Zukunft“ hat sich u.a. eine Projektgruppe „Mobili-
tät und Verkehr“ gebildet, welche diese beiden Themen in 
Bezug auf unsere Gemeinde bearbeitet und in die Zukunft 
denkt. Ein erstes Ergebnis der Arbeit dieser Gruppe war ein 
Antrag an den Gemeinderat zum Thema Tempo 30 in 
Hermaringen.

Die Gemeinde hat bereits Anfang 2020 ein Verkehrsgutach-
ten zur Geschwindigkeitsreduzierung in der Ortsdurchfahrt 
erstellen lassen, dessen Ergebnis und die darin enthaltenen 
Maßnahmenvorschläge dem Gemeinderat am 14.05.2020 
vorgestellt wurden. Das Gremium stimmte damals dem Kon-
zept grundsätzlich zu. Konkretere Maßnahmen, Details und 
Prioritäten der Umsetzung sollten zu einem späteren Zeit-
punkt festgelegt werden. Das Landratsamt Heidenheim hat 
bisher immer begleitende bauliche Maßnahmen gefordert, 
um Tempo 30 anordnen zu können. 

Um dennoch evtl. Tempo 30 vor der Durchführung aller bau-
lichen Maßnahmen einführen zu können, hat die Gemeinde 
2021 und 2022 Verkehrszählungen durchgeführt. Die Ergeb-
nisse werden vom damals begutachtenden Büro ausgewer-
tet und in die Dokumentation eingearbeitet. Darüber hinaus 
läuft derzeit die Ausarbeitung des Radwegekonzepts, für 
welches die Gemeinde eine 50%ige Förderung des Landes 
erhalten hat. 

Insoweit wird deutlich, dass die Gemeinde in den vergange-
nen beiden Jahren in Sachen Geschwindigkeitsreduzierung 
nicht untätig war. Dennoch fehlt ein entsprechender 
Grundsatzbeschluss des Gemeinderates über die Einfüh-
rung von Tempo 30 in der Ortsdurchfahrt.

Über den Antrag der Projektgruppe wurde nach eingehender 
Beratung folgendermaßen (1. – 4.) abgestimmt:

Mit 11 Ja-Stimmen und zwei Enthaltungen:

1. �Der Beschlussantrag, dass die Gemeinde Hermaringen, 
sobald rechtlich möglich, auf allen innerörtlichen Straßen 
Tempo 30 als Höchstgeschwindigkeit einführt, wird ver-
tagt, bis die Fortschreibung des Verkehrskonzepts ein-
schließlich des Radwegekonzepts vorliegt. Der Gemeinde-
rat spricht sich tendenziell für eine Reduzierung der 
Geschwindigkeit der Ortsdurchfahrtsstraßen aus. 

Mit 7 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung:

2. �Damit die bundesweiten gesetzlichen Grundlagen für 1. 
zeitnah erreicht werden, möge die Gemeinde Hermaringen 
der Initiative „Lebenswerte Städte“ beitreten und sich zu 
deren Zielen bekennen. Dies ist beitragsfrei.

Mit 6 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung und 
somit aufgrund von Stimmengleichheit abgelehnt:

3. �Als Sofortmaßnahme werden an den Ortseingängen (aus 
Richtung Giengen, Hohenmemmingen, Burgberg und 
Sontheim/Brenz – sowie in Allewind) Hinweistafeln aufge-
stellt mit der Aufschrift: „Freiwillig Tempo 30 in 
Hermaringen“ (o. ä.). Auf deren Rückseite könnte stehen: 
Danke für freiwillig Tempo 30.

Mit 4 Ja-Stimmen und 9 Nein-Stimmen, somit ebenfalls 
abgelehnt:
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4. �Einsatz mobiler Geschwindigkeitsmessgeräte an den 
Ortsdurchfahrtsstraßen, die bei Überschreitung von 
Tempo 30 einen roten „Smiley“ zeigen – oder besser den 
Schriftzug „Freiwillig Tempo 30“ (sofern technisch möglich 
und dieser Maßnahme keine gesetzlichen Regeln ent- 
gegenstehen).

Flurbereinigung Güssenburg
– Grundsatzbeschluss

Der Feldweg um die Güssenburg, beginnend beim Bahn-
übergang und endend an der Kreisstraße nach Burgberg, ist 
ein Hauptwirtschaftsweg auf unserer Gemarkung, der als 
Zufahrt zu den gesamten landwirtschaftlichen Flächen in 
Richtung Burgberg und Hürben erforderlich ist. Der Weg ist 
teilweise auch Teil des touristischen Radwegs „Höhlentour“ 
und Teil des „Brenztalradwegs“. Von der Kreisstraße nach 
Burgberg her dient er als Zufahrt zur kreiseigenen Erddepo-
nie. Er wird von vielen Bürgerinnen und Bürgern als Freizeit-
weg genutzt. Kurzum, es ist ein multifunktioneller Weg mit 
erheblicher Bedeutung für eine Vielzahl von Bevölkerungs-
gruppen, nicht nur für die Landwirtschaft.

Der Weg ist mittlerweile an sehr vielen Stellen derart be-
schädigt, dass es nicht mehr damit getan ist, dass einzelne 
Stellen geflickt werden. Der Weg bedarf einer General- 
sanierung, um auch die jährlichen Unterhaltungskosten für 
die Gemeinde in der Zukunft nicht überborden zu lassen. 

Mit Unterstützung der Landwirtschaft und der Flurbereini-
gungsbehörde beim Landratsamt ist es gelungen, das 
Landesamt für Flurneuordnung in Stuttgart davon zu über-
zeugen, den Weg im Rahmen eines „kleinen“ Flurbereini-
gungsverfahrens mit Landeszuschüssen nicht nur grundle-
gend zu sanieren, sondern auf die heutigen Bedürfnisse 
auszubauen. Dies bedeutet, dass der Weg auf eine durch-
gängige Breite von 5 m ausgebaut werden würde, was auch 
erheblich zur Sicherheit des Miteinanders von landwirt-
schaftlichem Verkehr und Freizeitnutzung beitragen würde. 
Für diesen Ausbau erhält die Gemeinde einen Landeszu-
schuss von mindestens 69 %. Alternativ zu diesem Ausbau 
stünde eine Generalsanierung des gesamten Weges im Be-
stand zur Diskussion. Das Ingenieurbüro G+H schätzt diese 
Kosten auf rund 600.000 €. Für diese Maßnahme wäre eine 
Förderung aus dem Programm „Sanierung landwirtschaftli-
cher Wege“ in Höhe von 40 % der Kosten möglich.

Im Folgenden beschreibt die untere Flurbereinigungsbehörde 
die vorgesehenen Maßnahmen, welche Herr Schindler und 
Herr Frankenreiter vorstellten.

Nach Möglichkeit soll der gesamte Hauptwirtschaftsweg 
unterhalb der Güssenburg vom Bereich des Parkplatzes 
nähe Bahnübergang Hermaringen bis zur Einmündung der 
Steinbruchzufahrt auf einer Breite von 3,50 m Asphalt plus 
jeweils 0,75 cm Bankett ausgebaut werden. 

Das Verbindungsstück zwischen dem Güssenburger Weg 
und der Straße nach Hürben soll ebenfalls entsprechend 
ausgebaut werden. Oberbürgermeister Henle von Giengen 
hat die Zustimmung erteilt und eine finanzielle Beteiligung 
zugesichert.

Die Feld- und Radwegverbindung von Hermaringen nach 
Burgberg soll im Bereich zwischen dem Güssenburger Weg 
und dem Ortsrand Hermaringen als Spurweg ausgebaut 
werden. 

Das Verfahren kostet voraussichtlich rund 1,4 Mio. €. Hierbei 
sind eventuelle Grunderwerbskosten bzw. Vermessungskos-
ten für Zerlegungen nicht enthalten. Allerdings enthält der 
Betrag auch die Kosten für den der Stadt Giengen gehören-
den Feldweg, dessen Eigenanteil die Stadt Giengen trägt.

Derzeit kann ein Zuschusssatz in Höhe von 64 % (eventuell 
plus 5 % LEADER) in Aussicht gestellt werden. Daraus ergibt 

sich ein Zuschuss (ohne LEADER) von rund 900.000 €. Je 
nach Umsetzung von freiwilligen ökologischen Maßnahmen 
kann dieser noch erhöht werden.

Der nicht durch Zuschuss gedeckte Betrag ist von den 
beiden beteiligten Gemeinden zu tragen. Dabei entfielen  
auf Hermaringen rund 478.000 € und auf Giengen rund 
22.000 €. Sollte auch der LEADER-Zuschuss fließen, würde 
sich der Eigenanteil beider Kommunen um rund 66.000 € 
vermindern, wovon auf Hermaringen rund 65.000 € entfielen. 

Die erforderlichen Mehrwegflächen bzw. Flächen für die 
ökologischen Maßnahmen werden von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellt und durch Grunderwerb oder Bodenord-
nung bereitgestellt. Aufgrund der Vorarbeiten zum Verfahren 
wäre ein Baubeginn frühestens 2026 möglich.

Nach ausgiebiger und auch kontroverser Diskussion im Gre-
mium wurde mit 9 Ja-Stimmen, 3 Gegenstimmen und 1 Ent-
haltung folgender Beschluss gefasst:

1. �Die Wegeführung um die Güssenburg wird gemäß den 
Empfehlungen des Flurbereinigungsamtes generalsaniert 
und ausgebaut. 

2. �Die Umsetzung soll im Rahmen eines freiwilligen Flurbe-
reinigungsverfahrens erfolgen. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, die entsprechenden Schritte einzuleiten.

Baugesuche

Der Gemeinderat hatte über zwei Baugesuche zu befinden:

Mit 11 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme und 1 Enthaltung wurde 
das Einvernehmen für folgendes Bauvorhaben erteilt:

– �Errichtung von 14 Stellplätzen für Wohnmobile auf Mehr-
zwecklagerplatz, Hohweiher 3, Flst. Nr. 1677

Einstimmig wurde das Einvernehmen für folgendes Bauvor-
haben erteilt:

– �Anbau an ein bestehendes Wohnhaus,  
Kaisheimstraße 40, Flst. Nr. 1983/1

Kirchen
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Kirchengemeinde
Hermaringen

Kontakt: Evang. Pfarramt, Tel. 07322 5272, Fax 24143
Pfarrer Steffen Hägele · E-Mail: Steffen.Haegele@elkw.de
Pfarrbüro: E-Mail: Pfarramt.Hermaringen@elkw.de
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag, 08:30 – 12:00 Uhr
Aktuelle Informationen – auch zu möglichen Änderungen bei 
den Gottesdiensten – finden Sie immer auf unserer Home-
page unter: www.hermaringen-evangelisch.de.

Wochenspruch:
So spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob,  

und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht,  
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich  
bei deinem Namen gerufen; du bist mein!                         

Jes 43,1

Sonntag, 24. Juli 2022 – 6. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr 	Gottesdienst mit Taufe von Nora Stanger 
	 (Pfarrer Steffen Hägele)
	� Das Opfer ist für das Albrecht-Bengel-Haus 

bestimmt.
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Dienstag, 26. Juli 2022 
20:00 Uhr	 Offenes Singen im Gemeindehaus

Mittwoch, 27. Juli 2022 
14:00 Uhr	 kein Konfirmandenunterricht 

Sonntag, 31. Juli 2022 – 7. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr	 Gottesdienst 
	 (Pfarrer Steffen Hägele)
 
Jahresabschluss 2021 – Öffentliche Auflegung 
Der Rechnungsabschluss 2021 unserer evangelischen 
Kirchengemeinde wurde am 29. Juni 2022 vom Kirchen- 
gemeinderat beschlossen.
Er liegt zur Einsichtnahme für die Kirchengemeindemitglieder 
öffentlich vom Dienstag, 19. Juli bis Mittwoch, 27. Juli 2022 
auf.
Im Evangelischen Pfarramt Hermaringen, Oskar-Enslin-Str. 21 
kann er zu den Bürozeiten (Dienstag und Donnerstag,  
8:30 – 12:00 Uhr) oder nach vorheriger telefonischer Verein-
barung eingesehen werden.
Yvonne Lehmann, Kirchenpflegerin 
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Katholische Kirchengemeinde 
Maria Königin 
Hermaringen

Kath. Pfarramt Sontheim, Tel. 07325 922673, Fax 922674
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de 
E-Mail: MariaKoenigin.Hermaringen@drs.de
Homepage: http://se-unteresbrenztal.drs.de
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. 09:00 – 11:00 Uhr, Mo. 14:00 – 17:00 Uhr 
Mesnerin: Christine Poehlke, Tel. 07322 22842
Leitender Pfarrer: Mathias Michaelis, Tel. 07322 9603-12
Notfallnummer für dringende seelsorgerliche Angelegenheiten: 
Tel. 07322 960319

Wochenspruch:
Gott ist hier, an heiliger Stätte. Gott versammelt sein Volk  

in seinem Haus, er schenkt ihm Stärke und Kraft.                         

(Ps 68,6-7.36)

Samstag, 23. Juli 2022 
17:30 Uhr	 Beichtgelegenheit, Heilig Geist, Giengen
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Marienkirche, Giengen
 
Sonntag, 24. Juli 2022 – 17. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Gen 18,20-32  L2: Kol 2,12-14  Ev: Lk 11,1-13 
09:00 Uhr	Wort-Gottes-Feier, Maria Königin, Hermaringen 
09:00 Uhr	Eucharistiefeier, St. Vitus, Burgberg
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Heilig Geist, Giengen
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim

Mittwoch, 27. Juli 2022 
10:30 –	 Sprechzeit mit Herrn Pfarrer Mathias Michaelis
11:30 Uhr	 im Pfarrbüro in Sontheim

Donnerstag, 28. Juli 2022 – Sternwallfahrt der 
Seelsorgeeinheit „Unteres Brenztal“ 
17:00 Uhr	� Start der Fahrradgruppe an der katholischen 

Kirche in Hermaringen
19:00 Uhr 	�Gottesdienst der Sternwallfahrt, Mariä Himmel-

fahrt in Stetten
 
Samstag, 30. Juli 2022 
17:30 Uhr 	Beichtgelegenheit, Heilig Geist, Giengen
18:30 Uhr 	Eucharistiefeier, Familienkirche, Sontheim
 

Sonntag, 31. Juli 2022 
19:00 Uhr 	Eucharistiefeier, Maria Königin, Hermaringen 
19:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier, St. Vitus, Burgberg
10:30 Uhr 	Wort-Gottes-Feier, Heilig Geist, Giengen
10:30 Uhr 	Eucharistiefeier, Mariä Himmelfahrt, Sontheim
 
Sternwallfahrt der Seelsorgeeinheit „Unteres Brenztal“ 
Am Donnerstag, 28. Juli 
2022 starten wir wieder 
zum gemeinsamen  
Gottesdienst in Stetten.
Mit verschiedenen Grup-
pen aus den Kirchen- 
gemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit machen wir 
uns zu einer Sternwallfahrt 
auf den Weg. Den ge-
meinsamen Gottesdienst 
feiern wir um 19:00 Uhr in der Wallfahrtskirche „Mariä 
Himmelfahrt“ in Stetten. Im Anschluss an den Gottesdienst 
werden wir im Gasthaus „Zum Mohren“ die Sternwallfahrt 
gemütlich ausklingen zu lassen. Herzliche Einladung!
Von Hermaringen startet eine Fahrradgruppe um 17:00 Uhr 
von der katholischen Kirche aus.
 
Gemeindeausflug nach Bad Mergentheim 
Liebe Gemeindemitglieder,
gemeinsam mit Ihnen möchten wir 
am 8. Oktober 2022 zu unserem 
ehemaligen Pfarrer Joseph Ike in 
die St.-Michael-Kirche nach Igers-
heim fahren. Nach dem gemein- 
samen Mittagessen besuchen wir 
den Wildpark Bad Mergentheim.
Kosten: Erwachsene 20 € (incl. Ein-
tritt Wildpark und Busfahrt), Kinder 
sind beitragsfrei
Anmeldung: in der Sakristei oder 
übers Pfarrbüro Sontheim,  
Tel. 07325 922673,
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Sontheim@drs.de

Halbtageswallfahrt nach Maria Brünnlein, Wemding 
Am Mittwoch, den 19. Oktober 2022 bieten wir für die  
Senioren von Sontheim, Burgberg und Hermaringen und  
alle Interessierten eine Halbtageswallfahrt nach Wemding zu 
„Maria Brünnlein zum Trost“ an.
Ein Bus bringt uns ab ca. 12:45 Uhr (Abfahrtszeiten und Teil-
nehmerbetrag werden noch genau bekannt gegeben) zum 
Wallfahrtsort, dort feiern wir mit unserem Pfarrer Mathias 
Michaelis um 15:00 Uhr eine Eucharistiefeier, anschließend 
haben Sie noch Zeit, sich an diesem Wallfahrtsort, der seit 
über 320 Jahren von Gläubigen besucht wird, aufzuhalten. 
Das geweihte Wasser, das aus der Mitte des Altars an 
beiden Seiten ausfließt, darf von jeder und jedem zum per-
sönlichen Gebrauch mitgenommen werden, bitte bringen Sie 
dazu ein geeignetes Gefäß mit.
Anschließend werden wir im Nachbarort in einem Landgast-
hof noch zu Abend essen und machen uns dann wieder auf 
die Heimreise in unserem Bus.
Bitte melden Sie sich ab jetzt mit Namen und Telefon- 
nummer im Pfarramt in Sontheim (MariaeHimmelfahrt.
Sontheim@drs.de oder Tel. 07325 922673) an, gerne können 
Sie auch Freunde und Interessierte bis zum Mittwoch, den  
5. Oktober 2022 anmelden.
Sollte der Bus nicht voll werden, werden wir auch für die 
Giengener Senioren diese Wallfahrt möglich machen, sie 
wird dann ab dem 26. September 2022 zusätzlich ausge- 
schrieben.
Herzliche Einladung vom Ausschuss Senioren Dörfer unserer 
Seelsorgeeinheit Unteres Brenztal, Pfarrer Mathias Michaelis 
und Gemeindereferentin Marianne Banner.
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Evangelische
Chrischona-Gemeinde

Hermaringen

Kontakte und Infos: Chrischona-Gemeinde, Schillerstr. 33, 
Sontheim; Tel. 07325 921735; Fax 07325 921736;  
Internet: www.chrischona-sontheim.de

Donnerstag, 21.07.2022 
19:00 Uhr	 Spatzennest im Gemeindezentrum Sontheim
18:00 Uhr	� Abenteuerland (ab 2. Klasse bis 12 Jahre)  

im Gemeindezentrum Sontheim

Freitag, 22.07.2022 
19:00 Uhr	 Friedensgebet im Gemeindezentrum Sontheim

Samstag, 23.07.2022 
19:00 Uhr	� Jugendkreis im „Lighthouse“, Hauffstraße 1  

in Sontheim

Sonntag, 24.07.2022 
10:15 Uhr 	Gottesdienst im Gemeindezentrum Sontheim

Montag, 25.07.2022 
16:30 Uhr 	�Abenteuerland (ab 3 Jahre bis 1. Klasse)  

im Gemeindezentrum Sontheim

Mittwoch, 27.07.2022 
18:30 Uhr 	Teenkreis im „Lighthouse“

Donnerstag, 28.07.2022 
19:00 Uhr 	Spatzennest im Gemeindezentrum Sontheim
10:00 Uhr 	Bibelkreis
17:00 Uhr 	�Abenteuerland (ab 2. Klasse bis 12 Jahre): Fahr-

radtour an den Wünschsee zum Abschlussfest 
vor den Sommerferien, Treffpunkt am Gemeinde-
zentrum Sontheim. Um Anmeldung wird gebeten.

Wöchentlich gibt es eine neue Audio-Predigt auf unserer 
Homepage www.chrischona-sontheim.de unter Media.

Vereine

Gesangverein  
Hermaringen e. V. 

gegründet 1879

Voices & Fun beim Bandlift 2022
Nach mehrjähriger Auftrittspause, bedingt durch die Pande-
mie, hieß es am vergangenen Donnerstag für den Chor 
Voices & Fun vom Gesangverein Hermaringen endlich wie-
der: Vorhang auf! Als einer von zehn Chören zeigte Voices & 
Fun beim Chorabend des Open-Air-Bandfestivals Bandlift in 
Gerstetten sein Können. Für den ersten Auftritt nach der 
langen Pause hatte sich Chorleiterin Sabine Seidl ein buntes 
Programm überlegt. Mit einem Medley aus dem Musical und 
Film „Grease“ läutete der Chor seinen Auftritt ein, gefolgt 
von dem modernen Pop-Stück „Auf uns“ von Andreas 
Bourani und der Ballade „Angels“ von Robbie Williams. 
„Feuerzeuge beziehungsweise Smartphone-Lichter an!“, 
hieß es beim anschließenden Song „Love Shine a Light“, 
dem Siegertitel des Eurovision Song Contest 1997 von 
Katrina and the Waves. Mit „Viva la Vida“ von Coldplay 
heizte Voices & Fun dem Publikum nochmals ein, bevor die 
Sängerinnen und Sänger zum Abschluss mit „A Million 
Dreams“ aus dem Film „The Greatest Showman“ für Gänse-

haut-Momente sorgten. Ein außergewöhnliches Stück, auch, 
weil es während der Hochphase der Pandemie digital in 
gemeinsamen Videokonferenzen einstudiert wurde.

Das Publikum zeigte sich vom Auftritt begeistert und auch 
Bandlift-Moderator Basti Jäger fand lobende Worte für die 
sängerische Leistung – und forderte eine Zugabe. Darum 
ließ sich Voices & Fun nicht lange bitten. Die Sängerinnen 
und Sänger zogen Strohhüte, Sonnenbrillen und Schwimm-
ringe hervor und riefen dem schwitzenden Publikum ins Ge-
dächtnis, was an diesem heißen Donnerstagabend kaum zu 
ignorieren war: „Jetzt ist Sommer!“ Die gute Stimmung auf 
der Bühne zog sich auch durch die Auftritte der anderen 
Chöre und dem anschließenden gemeinsamen kühlen Ge-
tränk in der Bar. Ein rundum gelungener, heiterer und ausge-
lassener Sommerabend, der nach all dem Verzicht der letz-
ten Jahre auch für die Sängerinnen und Sänger von Voices & 
Fun vor allem eins bedeutete: Balsam für die Seele.

Du hast auch Lust, bei Voices & Fun mitzusingen? Der Chor 
probt jeden Dienstag von 20:00 – 21:30 Uhr in der Alten 
Schule in Hermaringen. Komm doch gerne vorbei und 
schnuppere rein – der Chor freut sich immer über Zuwachs!

Sport

Sport-Club  
Hermaringen e. V.

gegründet 1929

Kegeln

Altpapiersammlung und Saisonabschluss 
fallen erstmalig auf einen Tag
Vorletztes Wochenende startete der Samstag für die Kegel-
abteilung um 8:00 Uhr mit der Altpapiersammlung. Für 14 
Fahrer und Sammler ging es mit 3 Fahrzeugen durch 
Hermaringen. Ab 10:00 Uhr gab es eine Stärkung für die 
fleißigen Sammler, damit sie die letzten drei Stunden noch 
gut rum bekamen.
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Insgesamt wurden vier Container von der Firma Hörger voll 
gemacht.

In diesem Zuge möchten wir uns bei den Helfern bedanken, 
aber auch natürlich bei den Sponsoren der Fahrzeuge, der 
ortsansässigen Betriebe Holzbau Schmid, Fliesen-Fach- 
geschäft Burkhardtsmaier und Lautsprechertechnik Feth. 
Ein riesen Dank an euch! Genau wie an die Bürgerinnen und 
Bürger! Ohne Euch alle, wäre diese Aktion für die Vereine 
nicht möglich.

Doch zur Belohnung fand, diesmal sehr verspätet, der 
Saisonabschluss in der Gaststätte im Vereinsheim statt. 
Abteilungsleiter Tobias Merkle begrüßte ca. 60 Mitglieder 
und eröffnete das reichliche Buffet. Nach dem Abendessen 
fanden die Ehrungen der Jugendlichen und später auch  
die der Aktiven statt. Danach wurde es nachgeholt, ein 
Gruppenfoto mit den neuen Trikots und den neuen Spon- 
soren darauf, zu machen. Die Jugendtrikots wurden von der 
Volksbank Brenztal gesponsert und die Erwachsenen tragen 
vorne das Logo vom Klaiber. Am Ärmel jedes Trikots ist das 
Emblem des 11 Teamsports.

An dieser Stelle auch nochmal danke an alle Sponsoren!

Bei guter Musik und Stimmung ließen die Kegler den Abend 
ausklingen.

Nun steht schon die Vorbereitung für die neue Saison an. 
Einige sind schon wieder fleißig am trainineren, damit das 
Comeback im September auch gut gelingt!

Pressewartin
Janine Mack

Bogenschießen

Vorankündigung zur 1. Kinder- und  
Jugendgüssenjagd
Am Sonntag, den 24.07.2022 laden die Traditionellen Bogen-
schützen des SC Hermaringen zum 1. traditionellen 3D- 
Kinder- und Jugend-Bogenturnier rund um die Ruine 
Güssenburg ein. Die jugendlichen Bogenschützen werden 
auf dem abwechslungsreichen Parcoursgelände aus 24 
Stationen antreten.

Alle Freunde und Interessierte am Traditionellen Bogensport 
sind eingeladen, am Gelände des SC-Heims vorbeizukom-
men, Fragen zu stellen oder einfach nur ein wenig „Bogen“-
Luft zu schnuppern. Wir bieten ab 11:30 Uhr für ca 1,5 
Stunden ein kostenloses Schnupper-Schießen an.

Haben wir Euer Interesse geweckt? Dann könnt Ihr gleich 
noch am 01.08.2022 beim Kinderferienprogramm mit- 
machen. Weitere Infos hierzu erscheinen noch vor den 
Sommerferien.

Timo Oppold, Abt. Leiter
Susanne Schellmann, Schriftführerin

Ski- und Sportverein  
Hermaringen e. V.

gegründet 1972

Tennis

Am vergangenen Wochenende fanden folgende Spiele statt.

Das Damen-Team konnte die Siegesserie mit einem 4 : 2 
gegen Elchingen fortsetzen.
Es spielten: Sandra Goal, Mareike Keim, Daniela Kapeller, 
Louisa Kampka und Ines Greiner.

Das Herrenteam hat leider mit 2 : 7 gegen Niederstotzingen 
verloren.
Es spielten: Timon Jarothe, Niclas Baß, David Langner, 
Lukas Müller, Luis Kölbel und Tom Emperle.

SLAM!
KupferschmiedKupferschmied

JEDERMANNSTURNIERJEDERMANNSTURNIER
für alle Tennisfans auf den Tennisplätzen des SSV Hermaringen. 
Für das leibliche Wohl ist ganztägig gesorgt!

ANMELDEDETAILSANMELDEDETAILS
Teilnahme Paarweise oder Einzeln / pro Paar max. 1 Vereinsspieler 
Anmeldegebühr pro Person: 8€ + inkl. einem Begrüßungsgetränk
Anmeldung per E-Mail unter: kupferschmiedslam@gmx.de
Anmeldeschluss: 24.07.2022

AFTERPARTYAFTERPARTY
für Jedermann ab 20:00 Uhr / Happy Hour: 20:00 - 21:00 UhrKommt Kommt 

            vorbeivorbei

13.08.2022
ab 11:00 Uhr

Aktuelles

HEID TECH startet mit Lernfabrik 4.0
Die Digitalisierung der Arbeitswelt stellt Auszubildende, 
Fachkräfte, Betriebe und berufliche Schulen vor neue 
Herausforderungen. Die sogenannten Lernfabriken, die an 
beruflichen Schulen in Baden-Württemberg eingerichtet 
werden, sollen vor allem der Vorbereitung von Fach- und 
Nachwuchskräften auf die Anforderungen der Industrie 4.0 
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dienen. Auch an der Technischen Schule Heidenheim (HEID 
TECH) wurde nun die Lernfabrik 4.0 offiziell von Landrat 
Peter Polta gemeinsam mit dem Vertreter des Landes 
Baden-Württemberg, Ministerialrat Claus Mayer, und dem 
Schulleiter der Technischen Schule Heidenheim, Markus 
Benkmann-Köhler, eröffnet. Bei der feierlichen Einweihung 
konnten Mitglieder des Kreistages, Vertreterinnen und 
Vertreter namhafter Unternehmen, Kreishandwerkerschaft 
sowie der Heidenheimer Schullandschaft einen ersten Ein-
blick von den neuen Maschinen der Lernfabrik 4.0 gewinnen. 

In der Lernfabrik 4.0 wird die moderne Industrie 4.0 abgebil-
det. An mehreren Stationen lernen Schülerinnen und Schüler 
erstes Grundlagenwissen in den Bereichen Maschinenbau 
und Elektrotechnik und wenden ihr Wissen in der Praxis an. 
Digital vernetzte Systeme bestimmen die robotergestützten 
Produktionsprozesse, die über die gesamte Wertschöp-
fungskette voll automatisiert ablaufen.  

Landrat Polta machte deutlich, wie wichtig heutzutage ein 
hoher Qualitätsstandard in den beruflichen Schulen ist: 
„Unser Ziel ist es, die jungen Menschen hier im Landkreis 
auszubilden und sie damit als zukünftige Fachkräfte natür-
lich auch an unseren Landkreis und unsere Unternehmen zu 
binden. Die intensiven Kooperationen zwischen den land-
kreiseigenen beruflichen Schulen und den Wirtschaftsunter-
nehmen wurden durch die Lernfabrik 4.0 weiter gestärkt. 
Den Schülerinnen und Schülern wird mit der Lernfabrik 4.0 
eine praxisbezogene und zukunftsgerechte Ausbildung ge-
boten. Denn ich sehe die duale Ausbildung als entscheidend 
für unsere Jugendlichen und die Wirtschaft an“, so der 
Landrat weiter.

„Der Ausbildung kommt heute und in Zukunft eine wichtige 
Aufgabe zu, denn die Nachfrage nach gut ausgebildeten 
Fachkräften in der Wirtschaft ist enorm und wird auch 
zukünftig sehr hoch bleiben. Es ist dabei von essenzieller 
Bedeutung, dass modernste Technologien aus dem Bereich 
der intelligenten Prozess-Automatisierung und Digitalisie-
rung an den beruflichen Schulen in den Unterricht einfließen. 
Dass sich die Technische Schule Heidenheim dieser großen 
Aufgabe engagiert angenommen hat, freut mich sehr und ist 
ein gutes Zeichen für den Fachkräftenachwuchs in der 
Region“, so der Vertreter des Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg, Ministerialrat 
Claus Mayer. Für die Projektförderung erhielt der Landkreis 
Heidenheim vom Land Baden-Württemberg Fördergelder in 
Höhe von bis zu 246.800 Euro. 

ComputerSpielSchule eröffnet
Kooperationsangebot von Stadt und Landkreis schult 
Medienkompetenz

Mit der Virtual-Reality-Brille unter Anleitung von Coaches 
durch virtuelle Welten wandern. Nebenan spielen Jung mit 
Alt gemeinsam MarioKart & Co., zeichnen am Computer, 
begutachten Schmuck aus dem 3D-Drucker oder lassen 
sich Computerspieltipps geben: Das alles und vieles mehr 
bietet die ComputerSpielSchule in den Räumen der Stadt-
bibliothek und des Medienzentrums Landkreis Heidenheim. 
Zur offiziellen Eröffnung am vergangenen Wochenende 
nutzten viele Eltern mit ihren Kindern die Gelegenheit, die 
vielfältigen Möglichkeiten der digitalen Welt gemeinsam zu 
erkunden – eines der zentralen Ziele dieses Angebots.

Heidenheims Oberbürgermeister Michael Salomo und Land-
rat Peter Polta unterzeichneten im Zuge der Eröffnung eine 
Kooperationsvereinbarung von Stadt und Landkreis. Sie 
beinhaltet, dass die Stadtbibliothek und das Medienzentrum 
in dem Projekt zusammen daran arbeiten, Medienkompe-
tenz in Stadt und Landkreis für alle Altersgruppen auf viel-
fältige und spielerische Weise leicht zugänglich und kosten-
frei zu vermitteln.

„Stadt und Landkreis kooperieren hier nicht nur untereinan-
der, sondern vernetzen sich zugleich mit der Dualen Hoch-
schule, der Pädagogischen Hochschule Gmünd, der Zu-
kunftsakademie, der Seniorenakademie und dem 
Seniorenrat sowie der städtischen Jugendarbeit. Das zeigt, 
dass wir hier ein Angebot geschaffen haben, das sich an alle 
Menschen richtet, die sich für neue Medien interessieren“, 
sagte Oberbürgermeister Michael Salomo. „Mit der Compu-
terspielschule schaffen wir eine wichtige Unterstützung für 
die zunehmende Digitalisierung, die hier von Stadtbibliothek 
und Medienzentrum niederschwellig für alle Altersgruppen 
geboten ist“, unterstrich Landrat Peter Polta.

Fabian Karg, stellvertretender Direktor des Landesmedien-
zentrums in Karlsruhe, sprach bei der Eröffnung über digitale 
Medien als Teil der Kultur. Er machte deutlich, dass dieses 
Thema alle angeht: Seniorinnen und Senioren, Eltern, Kinder 
und Jugendliche. „Nichts ist so wichtig, wie ein Gleichge-
wicht zwischen dem begründeten Verbot und einem vertrau-
ensvollen Zulassen.“ Um diesen Balanceakt gut zu bewälti-
gen, sei es für Erwachsene unerlässlich, sich mit der 
digitalen Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen ausein-
anderzusetzen.

Grill- und Feuerstellen im Landkreis aufgrund 
der erhöhten Waldbrandgefahr gesperrt
Anhaltende Trockenheit steigert die Gefahr für Wald- 
und Heidebrände 

Der Deutsche Wetterdienst ruft für den Landkreis 
Heidenheim in den kommenden Tagen erhöhte Waldbrand-
warnstufen aus. Deshalb werden im Landkreis alle öffent- 
lichen Grill- und Feuerstellen im Wald und am Waldrand ab 
Samstag, 16. Juli 2022, bis auf Weiteres gesperrt. 

Durch fehlende Niederschläge und anhaltenden Wind ist die 
bodennahe Vegetation derzeit sehr trocken und leicht ent-
flammbar. Eine kleine Unachtsamkeit wie eine Glasscherbe, 
ein im trockenen Gras geparktes Fahrzeug mit erhitztem 
Katalysator oder Funkenflug von einem Lagerfeuer kann 
schon genügen, um einen Wald- oder Heidebrand zu ent- 
fachen. 

Zudem gilt im Wald vom 1. März bis 31. Oktober ein grund-
sätzliches Rauchverbot. Werfen Sie auch keine brennenden 
Zigaretten aus dem Autofenster. Offenes Feuer darf nach 
dem Landeswaldgesetz nur mit einem Abstand von 100 
Metern zum Wald entzündet werden. Aufgrund der Trocken-
heit sollte aktuell vorsorglich auch darauf verzichtet werden. 

Dass die Waldbrandgefahr nicht unterschätzt werden darf, 
zeigten unlängst zwei kleinere Flächenbrände im Wald  
bei Gerstetten, die von der Feuerwehr gelöscht werden 
mussten. 

Landratsamt Heidenheim
Fachbereich Wald und Naturschutz, Tel. 07321 321-1371

Für Ihre Erfolgsgeschichte ist es nie zu spät.
Neue Zukunftschancen gibt’s fast immer – mit der 
Agentur für Arbeit Aalen zum anerkannten Berufsab-
schluss!

Es ist nie zu spät, sich neu zu orientieren – wir unterstützen 
Sie auf Ihrem Weg zu einem anerkannten Berufsabschluss.

„Der Fachkräfteengpass steigt und der Wirtschaft fehlen in 
vielen Branchen qualifizierte Fachkräfte. Eine Lücke, die Sie 
schließen können! Mit einer abgeschlossenen Berufsaus- 
bildung blicken Sie zuversichtlich in eine sichere Zukunft“, 
so Claudia Prusik, Vorsitzende der Geschäftsführung der 
Agentur für Arbeit Aalen. „Nutzen Sie jetzt Ihre Chance und 
starten Sie durch!“



350

Gerne beraten wir Sie zu Ihren beruflichen Perspektiven und 
klären mit Ihnen die persönlichen Voraussetzungen für eine 
abschlussorientierte Qualifizierung. Wenden Sie sich einfach 
an Ihre*n Ansprechpartner*in in der Agentur für Arbeit Aalen 
und vereinbaren Sie einen Beratungstermin online oder unter 
Tel. 07361 575 900.

Weitere Informationen finden Sie auch im 
Internet unter arbeitsagentur.de/zukunftsstarter.

Hilfe, ich muss zum Assessment Center!
Für viele Jugendliche, die sich auf der Startlinie ihres 
Berufslebens befinden, ist das Assessment Center eine 
beängstigende Vorstellung. Aber mit den passenden 
Tipps und ein bisschen Übung wird auch diese Form der 
Bewerbung zum Kinderspiel!

Wie man sich darauf vorbereitet, die „do‘s und don‘ts“ und 
wie so ein Assessment Center ablaufen kann – darüber be-
richtet und unterstützt mit praktischen Übungen Andreas 
Wegner, Berufsberater bei der Aalener Arbeitsagentur.

Die Veranstaltung findet im Rahmen der Bewerberwerkstatt 
am Mittwoch, den 27. Juli 2022 von 14:00 – 17:00 Uhr im 
BiZ der Agentur für Arbeit, Julius-Bausch-Str. 12 in Aalen im 
Raum 037 statt.

Wer noch Informationen benötigt oder sich anmelden 
möchte, der kann sich telefonisch unter 07361 575-170 oder 
per Mail Aalen.BiZ@arbeitsagentur.de ans BiZ wenden.

Das richtige Rezept für regionale Wertschöpfung
Küchenparty in Heidenheim bringt Köche und regionale 
Lieferanten zusammen

Was schweißt besser zusammen als gemeinsame Aktivitäten 
oder eine genussvolle Mahlzeit? Die Kombination aus 
beidem. Daher trafen sich in dieser Woche Köchinnen und 
Köche mit regionalen Bio-Lieferanten zu einer gemeinsamen 
Küchenparty in der Mensa der Freien Waldorfschule in 
Heidenheim. 

Ziel der Küchenparty war es, die Protagonistinnen und 
Protagonisten auf eine lockere, gesellige und kommunikative 
Art miteinander zu vernetzen, um ein modernes und zu-
kunftsfähiges Kantinenangebot mit mehr regionalen Bio- 
Lebensmitteln auszubauen. Denn wie der aktuelle Ernäh-
rungsreport des Bundesministeriums für Ernährung und 
Landwirtschat (BMEL) zeigt, spielen auch im Jahr 2022 
neben dem guten Geschmack, das Tierwohl, umwelt- und 
ressourcenschonende Produktion und eine ökologische 
Erzeugung bei der Auswahl an Lebensmittel eine entschei-
dende Rolle.

In Heidenheim ist bei den Teilnehmenden des Projekts „Bio 
in der Gemeinschaftsverpflegung in Bio-Musterregionen“ die 
Expertise, das Know-How und die Qualität bereits vorhan-
den – ob in der Küche, in der Planung, im Stall oder auf dem 
Acker. Häufig fehlt es aber noch an der Vernetzung zwischen 
den Akteurinnen und Akteuren. Deshalb brachte die Bio-
Musterregion Heidenheim plus bei dieser Veranstaltung  
regionale Bio-Landwirtinnen und -Landwirte, Verarbeiter, 
Lieferanten und Vertreterinnen und Vertreter der Küchen  
zusammen. 

Die einen brachten leckere Bio-Produkte mit: Von Quark, 
Mehl und Honig über Fleisch vom Schwein und Rind bis hin 
zu Linsen, Getreide und den ersten Frühkartoffeln war die 
Vielfalt einladend. Die Küchenprofis hatten dazu Rezept-
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ideen. Gemeinsam gingen die gemischten Kochteams mit 
viel Engagement ans Werk.

„Wir haben da voll und ganz auf die Expertise und die 
Kreativität der Köchinnen und Köche gesetzt. Spontan und 
innerhalb weniger als einer Stunde haben sie in Zusammen-
arbeit mit den Landwirten fantastische Gerichte kreiert“, 
schwärmt Johanna Böll, Regionalmanagerin der Bio-Muster-
region Heidenheim plus. Zum gemeinsamen Essen war die 
Tafel dann reich gedeckt, darunter Bratkartoffeln und 
Rindersteak genauso wie Hirsesalat mit karamellisiertem 
Fenchel, Einkorncreme mit Johannisbeeren oder gebratener 
Bruderhahn.

In den Tischgesprächen suchten die Akteure anschließend 
gemeinsam nach Lösungen, wie die regionale Wertschöp-
fungskette vom Acker bis zum Teller funktionieren kann. Eine 
gemeinsame Logistik, mehr Kommunikation, genauso wie 
eine Vorverarbeitung von Kartoffeln kristallisierten sich als 
Themen heraus, die weiter ausgebaut werden wollen. 

Die Küchenparty zeigte, dass die persönliche Begegnung als 
wichtige Basis auch für die Entwicklung von regionalen 
Kooperationen zwischen Küchen und Lieferanten dient. Die 
Motivation und der Wille der Akteurinnen und Akteure in der 
Bio-Musterregion Heidenheim plus ist dabei groß. 

                  Die Wohnberatung informiert:

 
  Tipp 2: Beleuchtung

Wenn die Sehkraft nachlässt, ist es sinnvoll, alle Räume im 
Haus oder der Wohnung hell und blendfrei auszuleuchten. 
Dadurch wird die Orientierung erhöht und gleichzeitig die 
Verletzungs- und Sturzgefahr gemindert.

Wie wäre es mit ein bisschen Komfort?! Beleuchtung, die an 
Bewegungsmelder gekoppelt ist, bietet Komfort und Sicher-
heit, denn so muss das Licht nicht immer ein- und ausge-
schaltet werden. Beim nächtlichen Aufstehen muss nicht 
erst der Lichtschalter gesucht werden. Alternativ dazu gibt 
es die Möglichkeit, in der Wohnung Orientierungslichter mit 
Bewegungssensoren anzubringen, um sich auch nachts 
sicher in der Wohnung bewegen zu können. Diese Lichter 
gibt es bereits ohne großen Aufwand für die Steckdose.
Sie kommen nach Hause und haben keine Hand frei? Sie 
wollen sehen, wer vor der Haustüre steht? Ein Bewegungs-
melder an der Wohnungstüre ist hier eine bereichernde 
Anschaffung, damit das Licht nur im Bedarfsfalle leuchtet.

Weitere Hinweise oder eine persönliche und individuelle 
Beratung erhalten Sie kostenlos, neutral und unverbindlich 
durch die Wohnberatung des Landkreises.
Kontaktvereinbarungen treffen Sie am besten direkt mit 
unseren Wohnberatern:
Herr Schmidt, Telefon 07329 6304
Herr Bachmann, Telefon 07325 6409
Herr Merkle, Telefon 07324 981226 
Herr Lachmund, Telefon 07321 22423
oder über den Kreisseniorenrat  
Frau Helbich, Telefon 07323 5372
Die Wohnberatung wird unterstützt aus Mitteln der 
gesetzlichen Pflegeversicherung!

AWO Kinderfreizeit Giengen
Die AWO Kinderfreizeit in Giengen hat freie Plätze!

Vom 1. - 12. August 2022 können Kinder im Alter zwischen 6 
und 12 Jahren im Naturfreundehaus „Hasenloch“ in Giengen 
an der Brenz gemeinsam mit Gleichaltrigen unvergessliche 
Ferienwochen erleben. Die Kinder erwartet ein junges, 
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motiviertes und pädagogisch geschultes Betreuerteam,  
das ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet und 
gestaltet. Highlights sind unter anderem Abenteuerspiele, 
Ausflüge, Wasserschlachten, Bastelangebote, 
Geschicklichkeitsübungen und vieles mehr. 

Für beide Ferienwochen gibt es noch ein paar wenige freie 
Plätze. Nutzen Sie die Gelegenheit und melden Ihre Kinder 
jetzt noch schnell an! 

Weitere Informationen und das Anmeldeformular finden Sie 
unter: https://www.awo-heidenheim.de/jugend/kinder- 
freizeit-giengen/. Bei Fragen rufen Sie uns gerne einfach an 
unter Tel. 07321 983610 oder schicken eine E-Mail an: 
kinderfreizeit.giengen@awo-heidenheim.de

Blut ist knapp. Jede Blutspende zählt.
Die Versorgung ist aktuell nicht gesichert.  
Das DRK bittet dringend zur Blutspende.

Aufgehobene Corona-Restriktionen und die ohnehin höhere 
Mobilität der Menschen innerhalb der Urlaubs- und Ferien-
zeit wirken sich negativ auf die Zahl der Blutspenden aus. 

Nur eine Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder 
Verletzten helfen. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blut-
plättchen sind nur bis zu 4 Tage haltbar) sind Patienten auf 
das kontinuierliche Engagement der Blutspender/innen an-
gewiesen. 

Derzeit zählt jede Blutspende! Das DRK bittet alle Spende-
willigen sich in den nächsten Tagen einen Termin zur 
Blutspende einzuplanen.

Nächster Blutspendetermin: 

         Montag, dem 08.08.2022 
         von 14:30 bis 19:30 Uhr 
         Maria-von-Linden-Halle, 
         Sperberstraße 1
         89537 GIENGEN/BURGBERG

Alle Lebensretter aufgepasst: 
Jede/r Blutspender/in, der eine/n Erst-
spender/in zur Blutspende mitbringt, 
wird vom DRK-Blutspendedienst mit 
Lebenszeit in Form einer Kinokarte für 
sich und den neue/n Lebensretter/in 
beschenkt.

Alle verfügbaren Termine online unter: 
terminreservierung.blutspende.de 

Weitere Informationen: Alle geltenden 
Regeln und mögliche Wartezeiten 
infolge einer Corona-Infektion finden 
Sie unter: www.blutspende.de/corona 

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blut-
spendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800-11 949 11

Mit-Trommler und Mit-Radler gesucht
bei den Ulmer Atommüll-Tagen und der Anti-Atom- 
Radtour durch Ulm am 25./26. August 2022

Donnerstag, den 25.08.2022 – 14:15 Uhr – Ulmer  
Münsterplatz
Die bundesweite Anti-Atom-Radtour 2022 von .ausgestrahlt 
kommt an diesem Tag durch Ulm. Wir begrüßen die Radler 
mit einem Trommelwirbel auf vielen Atommüll-Fässern.
Damit wollen wir in Erinnerung rufen, dass die Region Ulm 

und Neu-Ulm mit dem Atommüll-Problem doppelt belastet 
ist: Sie hat einerseits jetzt schon in der Nachbarschaft ein 
immer gefährlicher werdendes oberirdisches Atommüll- 
Lager am Standort Gundremmingen und ist andererseits mit 
der Schwäbischen Alb eine offensichtlich besonders interes-
sante Region bei der Standortsuche für ein unterirdisches 
Atommüll-Lager.   

•  �Wer mittrommeln möchte, sollte sich zur Koordination 
melden bei: info@ippnw-ulm.de. Die dafür notwendigen 
Atommüllfässer werden gestellt.

•  �Wer die .ausgestrahlt-Radler auf der Etappe Gundremmin-
gen-Ulm-Blaustein-Weidach am 25.08.2022 und der  
Etappe Blaustein-Weidach-Riedlingen am 26.08.2022  
begleiten möchte, sollte sich zur Koordination melden bei 
hpzagermann@web.de. Mehr Infos zur Radtour bei  
https://www.ausgestrahlt.de/aktiv-werden/anti-atom- 
radtour-2022/anti-atom-radtour-sued/#e11.

Freitag, den 26.08.2022 – 19:00 Uhr – Bürgerhaus Mitte, 
Ulm, Schaffner-Straße 17
Unser Atommüll-Erbe – Für 40.000 Generationen 
sichern!
Vortrag und Diskussion mit Raimund Kamm, FORUM 
Gemeinsam gegen das Zwischenlager und für eine verant-
wortbare Energiepolitik e. V. und Vorsitzender Landesver-
band Erneuerbare Energie Bayern.
Wir haben ihn noch nie leibhaftig gesehen. Den in unseren 
AKW erzeugten hochradioaktiven Atommüll. Zum Abklingen 
seiner tödlichen Strahlung braucht es über 1 Million Jahre. 
Das größte deutsche Atommülllager ist in Gundremmingen, 
quasi vor Ulms Haustür. Wie soll der Atommüll gelagert 
werden? Welche energiepolitischen Lehren ziehen wir aus 
dem atomaren Desaster? Wir können uns zu 100 % atomfrei 
und klimaunschädlich mit Energie versorgen.

Hintergrund-Information
Die Region Ulm und Neu-Ulm hat jetzt schon ein großes und 
immer gefährlicher werdendes oberirdisches Atommüll- 
Lager in der Nachbarschaft Gundremmingen und steht als 
Standortregion im besonderen Focus bei der immer 
dringender werdenden Suche nach einer unterirdischen 
Atommüll-Langzeit-Lagerung.

Wir leben in Ulm in Nachbarschaft des oberirdischen Atom-
müll-Lagers in Gundremmingen – mit CASTOREN, in denen 
ein Vielfaches des radioaktiven Inventars aufbewahrt wird, 
das der Reaktorunfall von Tschernobyl freigesetzt hatte. Eine 
oberirdische CASTOR-Lagerung ist auf lange Sicht gesehen 
extrem gefährlich.

Außerdem ist auf der Suche nach einem unterirdischen 
„Endlager“ für Atommüll die Schwäbische Alb zum geeigne-
ten „Teilgebiet 1“ erklärt worden. Das Gebiet reicht von 
Aalen bis Biberach und von Münsingen bis ins bayerische 
Dillingen an der Donau. Vor allem die dortige tiefengeologi-
sche Tonschicht ist darüber hinaus in das Blickfeld für die 
Entwicklung wissenschaftlicher Such-Methoden geraten. 
Unter anderem dort will die Bundesgesellschaft für Endlage-
rung (BGE) eigene wissenschaftliche Methoden für die 
Untersuchung potentieller Standorte für ein tiefengeologi-
sches Lager entwickeln – zunächst nur vom Schreibtisch 
aus, später eventuell auch mit Bohrungen und Messungen 
von Erdbewegungen – genannt: repräsentative vorläufige 
Sicherheits-Untersuchungen (rvSU).

Die BGE betont, dies sei noch keine Vorauswahl. Alle vom 
BGE seit 2020 schon vorgestellten 90 Teilgebiete seien nach 
wie vor mögliche Standorte für ein atomares Endlager in 
Deutschland.

Das Aktionsbündnis Region Ulm/Neu-Ulm begleitet diesen 
Prozess kritisch. Noch mehr Informationen dazu bei:  
www.bund-bawue.de/themen/mensch-umwelt/atomkraft/
atommuell-und-endlagersuche/  
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Engagement der Blutspender/innen angewiesen.  
 
Derzeit zählt jede Blutspende! Das DRK bittet alle Spendewilligen sich in den nächsten Tagen einen 
Termin zur Blutspende einzuplanen. 
 
Nächster Blutspendetermin:  
 
 
         Montag, dem 08.08.2022  
         von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
         Maria-von-Linden-Halle, Sperberstraße 1 
         89537 GIENGEN / BURGBERG 
 
Alle Lebensretter aufgepasst:  
Jede/r Blutspender/in, der eine/n Erstspender/in zur Blutspende mitbringt,  
wird vom DRK-Blutspendedienst mit Lebenszeit in Form einer Kinokarte  
für sich und den neue/n Lebensretter/in beschenkt. 
 
Alle verfügbaren Termine online unter: terminreservierung.blutspende.de  
 
Weitere Informationen: Alle geltenden Regeln und mögliche Wartezeiten  
infolge einer Corona-Infektion finden Sie unter: www.blutspende.de/corona.  
 
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst  
auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11 

 
 

Pressekontakt DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH  
Eberhard Weck, Telefon: 069 / 6782-162, E-Mail: e.weck@blutspende.de 
Sandhofstraße 1 in 60528 Frankfurt am Main 
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3. August 2022, 20.00 Uhr 
Schlosshof Schloss Brenz 

Eröffnungskonzert   
Clara, Robert & Johannes - Eine Liebesge-
schichte    
   
4. August 2022, 20.00 Uhr 
Schlosshof Schloss Brenz  

Opern-Gala  
   
5. August 2022, 20.00 Uhr  
Schlosshof Schloss Brenz 

Strauss | Reger    
Release Concert des neuen Albums von Sheva 
Tehoval und Georg Michael Grau  
   
6. August 2022, 11.00 Uhr 
Galluskirche Brenz 

Kirchenkonzert  
   
6. August 2022, 20.00 Uhr 
Schlosshof Schloss Brenz  

Franz Schubert  
- Sein spätes Streichquintett C-Dur   

   
7. August 2022, 19.00 Uhr 
Schlosshof Schloss Brenz   

Gala-Konzert 

7. Musikfestival  
Schloss Brenz 
3.-7. August 2022

Kartenvorverkauf sowie weitere Informationen zum Programm 
unter www.musikfestivalschlossbrenz.de, im Sontheimer Schreib- 
lädle und bei der BUCHHANDLUNG KONOLD in Heidenheim 

Bei schlechtem Wetter finden 
die Konzerte in der 
katholischen Kirche 
Mariä Himmelfahrt 

in Sontheim/Brenz statt.
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      Konzert 
 

am Lernort an der Brenz in 
Bergenweiler!  

 Sängereintracht Bergenweiler 

Kinderprojektchor  

Jugendkapelle des Musikvereins Sontheim 

Oli und Franz von den Häcklbuam 

IIhhrree  SSäännggeerreeiinnttrraacchhtt  BBeerrggeennwweeiilleerr  

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

30. Juli 2022 um 18.00 Uhr 
 

 

Zwiebel & Co. Naturkost
Ihr charmanter Naturkostladen

                                  im Bahnhof Hermaringen, 07322-954399

Trotz Baustelle erreichbar!
Wir bieten Ihnen, wie gewohnt, eine reichhaltige
Käsetheke, gesundes Obst und Gemüse und
alles, was den Gaumen erfreut.

Sommerurlaub vom 15.08. bis 04.09.2022
     Di, Do, Fr 16 – 19 Uhr und Freitag 10 – 13 Uhr

info@zwiebelundco.de, www.zwiebelundco.de Facebook

Anzeigenteil

Impressum: Herausgeber: Gemeindeverwaltung, Karlstraße 12, Hermaringen,  
Tel.: 07322 95470, E-Mail: mitteilungsblatt@hermaringen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister J. Mailänder o. V. i. A.
Verantwortlich für den Anzeigenteil und Geschäftliches: BAIRLE Druck & Medien 
GmbH, Dischingen. Zuschriften für Chiffreanzeigen richten Sie bitte an die 
BAIRLE Druck & Medien GmbH (Adresse s. u.)
Berichte unter der Rubrik „Parteien“, „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom 
Verfasser unterzeichntete Artikel, stellen die jeweilige Meinung der politischen 
Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und 
Irrtümer keine Gewähr.  
Gestaltung: BAIRLE Druck & Medien GmbH, Gutenbergstraße 3, 89561 Dischingen,  
Tel.: 07327 9601-0, E-Mail: guessenblaettle@bairle.de.  
Erscheinungsort Hermaringen. Erscheint wöchentlich. Auflage 650 Stück.
Bezugsgebühren jährlich 30,00 Euro einschließlich Trägerlohn.
Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Dienstag,  
12:00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen, die später eingehen,  
können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Feiertagsänderungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.


